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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTV Moschendorf : TSV Bad Steben 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Tröger macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TTV
Moschendorf am vergangenen Freitag auf den TSV Bad Steben. Die Gastgeber behielten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss
von 5 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Matthias Tröger, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Gebelein / Findeiss Wagner / Klie
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wagner / Klie mit 3:1 durch. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen nachfolgend Goller und Tröger bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Jäger und Burger von Beginn an. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war am Nachbartisch
Peter Wagner gegen Gustav Gebelein nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte dann wiederum
Stefan Klie beim 11:6, 11:13, 8:11, 11:9, 11:9 gegen Johannes Jäger, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch.
Zwar brachte Daniel Burger Hannes Goller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Hannes Goller mit 3:1 durch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Reinhard Findeiss musste
Matthias Tröger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Findeiss zu Ende
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte
wenig später Peter Wagner gegen Johannes Jäger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es dauerte eine Weile, bis Stefan Klie
den Fünf-Satz-Sieg gegen Gustav Gebelein feiern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Eine knappe Niederlage gab es für Hannes Goller beim 11:
5, 8:11, 11:7, 3:11, 8:11 gegen Reinhard Findeiss. Im nun folgenden abschließenden Einzel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Tröger bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Daniel Burger. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TTV Moschendorf
zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTV Moschendorf am 29.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Rehau 1884, während der TSV Bad Steben am 01.10.2022 gegen den ATSV
Oberkotzau II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Moschendorf

Doppel: Wagner / Klie 1:0, Goller / Tröger 0:1 
Einzel: P. Wagner 1:1, S. Klie 2:0, H. Goller 1:1, M. Tröger 1:1 

 TSV Bad Steben
Doppel: Gebelein / Findeiss 0:1, Jäger / Burger 1:0 
Einzel: J. Jäger 0:2, G. Gebelein 1:1, R. Findeiss 2:0, D. Burger 0:2
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